
Postplatz und 
Gilgenstraße 
– der Verkehrsversuch

Die Beteiligung 
– so machen Sie mit

Beteiligung – wozu? Wir möchten 
Ihre Meinung zum Verkehrsversuch!

Dies hilft der Stadtverwaltung, den Versuch 
am Ende zu bewerten und der Politik, die 

Entscheidung zur langfristigen Verkehrsführung 
zu treffen.

www.speyer.de/postplatz

Gerne sind wir auch 
persönlich für Sie da!
Sabrina Albers
Stadt Speyer, Bürgerbeteiligung

06232 14-2236

beteiligung@stadt-speyer.de

Tina Nitschke
Stadtberatung Dr. Sven Fries

06232 87093-44

postplatz@stadtberatung.info

Worum geht’s?
Rund um den Postplatz gibt es viele 
Herausforderungen:

■ Sicherheitsrisiko und Nutzungskonfl ikte 
im Straßenverkehr

■ Immissionsbelastung durch das große 
Verkehrsaufkommen

■ Geringe Aufenthaltsqualität

■ Denkmalschutz

Das Ziel 
Mit einem neuen Verkehrskonzept sollen 
der Postplatz und die umliegenden Straßen 
sicherer und der Aufenthalt angenehmer 
werden. Ist das neue Konzept gefunden, kann 
der Postplatz umgestaltet werden.

Der Verkehrsversuch
Um herauszufinden, welches an dieser Stelle 
das richtige Verkehrskonzept ist, werden in 
den Jahren 2023 und 2024 auf Beschluss des 
Stadtrats in der Gilgen- und der Bahnhofs-
straße sowie am Postplatz zwei verschiedene 
Verkehrsregelungen getestet.

Das bringt der Verkehrsversuch

■   Die realen Auswirkungen der angepassten 
Verkehrsführung werden erlebbar und 
messbar.

■  Die gewonnenen Erfahrungen machen 
Anpassungen möglich.

■  Der Stadtrat erhält dadurch eine belastbare 
Entscheidungsgrundlage.
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